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b Onkel Hannibal dachte an ſeinen SektSonnenſuperlativ Nee2 Das Kind der Nacht Manchen für Schaumweine paßt eignet ſich nicht immer für ein Dähr hadd fj jädzd enne Gneibe gegoofd

e e e cm ä en Gugge anTritt herein o Glück du Kind der Nacht Gibt es nicht noch etwas Glänzenderes als die Sonne Dähn gännſde nich
Meiner Seele Sehnen heiß und bang fragte beſcheiden die Wöchnerin Warde mah Siſſf mr balde wie ſo Wohnde dähn
Jſt zu ſchauen deine Märchenpracht
Jſt zu lauſchen deinem Sphärenſang

Woher kommſt du Wohin willſt du gehn
Warum lächelſt du ſo traurig mild
Bleib hier noch an meinem Lager ſtehn
Manches Sehnen blieb noch ungeſtillt

Freundlich neigt es ſich zu mir und ſpricht
Weil auf fernen Höh n der Margen wacht
Muß ich dich verlaſſen denn das Licht
Blendet mich Jch bin das Kind der Nacht

August Adolf Kassau

Wie ſoll ſie heißen
Humoresfe von

Adolf Lindemann
Nachdruck verboten

Er follte Rabindranath heißen der Junge denn daß
es einer werden würde ſtand bombenfeſt

Deshalb wurde es ein Mädchen und weil man darauf
nicht eingeſtellt war weil doch ein Junge kommen ſollte ſo
hatte man ſich mit Mädchennamen nicht eingedeckt

Die junge Mutter litt mit ihrem Gemahl micht ſo ſehr unter
den Folgen des Mutterwerdens als unter dieſer Verlegenheit

Man wäre ſich unſagbar rückſtändig und lächerlich vor
gekommen hätte man einen Namen gewählt der gleich Anne
lieſe Jngeborg abgegriffen war wie ein Zweimartkſchein

Nein ein Kind von ſolchen Eltern ſie war aus feinſtem
Hauſe und er wußte auch was das Gebot der Stunde war
ein ſolches Kind noch dazu das allererſte mußte einen Namen
haben der Aufſehen erregte Wenn die Geburtsanzeige in
der Zeitung ſtand der Name ſchräg oben in der Ecke dann
mußte ſie das bilden Die Anzeige mußtedie verrückteſten Beſchlüſſe des Wohnungsrates oder des
Völkerbundes in den Schatten ſtellen

Die Sorge der fmgen Eltern war ebenſo tief wie begreiflich
Da kam dem Vater ein rettender Gedanke Onkel Hanni

bal der bekannte Aſtronom mußte raten und helfen Er
hatte die Fähigkeiten dazu denn er hatte einer berühmten
Sektmarke einen Namen gegeben der glänzend für den perlen
den Schaumwein paßte Die Sektſirma wollte für ihren
Riesling einen Namen haben der den Superlativ des Glänzen
den Sprühenden ausdrückte Diamanten ſind glänzend geſchüffene noch funkelnder Der ſchönſte ſtrahlendſte Diamant
iſt ohne Zweifel die Sonne wie würde erſt eine geſchliffene
Sonne Feuer ſprühen So nannte Onkel Hannibal den Sekt
Sonnenſch iff Gabs etwas Superlativeres

Kein anderer als Onkel Hannibal war imſtande dem
reizenden Mädchen ſolcher Eltern den allein paſſenden Namen
auszuſuchen

Der Onkel kam beſah ſich die neue Erdenbürgerin von
allen Seiten und ſagte

Nennt ſie Sonnenſcheinchen
Aber Onkel den Namen habe ich ſchon öfter gehört,

meinte vorwurfsvoll die Mutter
Auch dürfte die Verkleinerungsform nicht ganz der Weſens

art unſerer Tochter entſprechen zumal im Hinblick darauf
daß ſie nicht immer in den Windeln liegen wird, bemerkte
mit tadelndem Hinweis der Varer

Des großen Aſtronomen Gedanken ſchweiften im Welten
raum umher

Ja ich hab s Eure Tochter ſoll kann nur Weg a
heißen

Wieſo Wega Der Name klingt etwas unbedeutend,
werturteilte der Vater

Unbedeutend Der Aſtronom runzelte die Stirn Wißt
ihr wer die Wega iſt

Vielleicht ein Sternchen lieber Onkel, erriet die höhere
Töchterſchulbildung der jungen Mutter

Sternchen Oho Der Sternengelehrte ſchnappte nach
Luft Sternchen Die Sonne iſt eine Stallaterne dagegen
Schaut nach dem Südhimmel dort funkelt euch im Sternbild der
Leier die Wega als Stern erſter Größe im weißblauen Glanze
entgegen Wißt ihr was das bedentet weißblauer Glanz
Würden wir unſere Sonne in dieſer Entfernung ſehen würde
ſie uns als gelblicher Stern zweiter Größe ſchwach entgegen
ſcheinen Und was iſt uns die Sonne Sie iſt uns alles denn
ohne ſie wären wir nicht da fie iſt uns Licht und Debens
ſpenderin Trotzdem geht ſie ihrem Erlöſchen entgegen Einſt
freilich ſprühte auch ſie im Weißglanz Vor vielen taufend
Jahren Damals wuchſen in Grönland Palmen und bei uns
üppige Urwä der Die Erde ſtrotzte in Blütenfülle und Frucht
barkeit Ein Paradies war unſer Globus Und dieſes herr
liche Paradies bereitet jetzt die Wega die im Frühling ihres
Glanzes ſteht ihren Planeten Die Wega iſt alſo die Sonne
der Sonnen die Königin der Fixrſterne Darum nennt eure
Tochter Wega Das heißt dann die Strahlendſte unter den
Strahlenden das Non plus ultra des Lichts der Gipfel der
Erlauchtheit das Unerreichtetſte des Glänzenden

Das übertrifft ja noch deine Sektmarke Onkel Hanni
bal, ſagte faſt atemlos der Vater

Gibt es vielleicht noch einen helleren Stern als die
Wega flüſterte beſcheidenſchüchtern die Mutter aus ihren
Kiſſen

Laß es dir genügen wehrte der Onkel ab Wenn deine
Tochter einſt auf Erden ſoviel Licht und Leben verbreitet
wie die Wega genügt ſie auch verwöhnteren Anſprüchen

Unterſchätze bitte unſer Kind nicht warnte der ſtolze
Vater

Durchaus nicht aber ich glaube ihr könnt es Wega
taufen ohne Gefahr zu lauſen daß die Bedeutung des
Namens hinter den Eigenſchaften des Kindes zurückbleibt

Gewiß lieber Onkel Jm Prinzip bin ich auch damit
einverſtanden Aber du biſt ja ein Genie haſt ſogar einen
Superlativ des Sonnenlich es gefunden bei deiner Sektmarke
Vielleicht gelingt es dir auch bei der Wega, ſchlug der Vater
in aller Zurückha tung vor

Jetzt wurde der Aſtronom ärgerlich
Dann nennt das Mädle meinethalben Hauptwega damit

es ſich von Neben Fuß und Holzwega unterſcheidet

Heitere Miniaturen
Von

HKans Reimann
Gännſde dähn
Nee

Dähn gännſde nich
Nee

Siſſ ſo ä gleenr Diggr
Nee

Nadierlich gännſde dähn

Geſchmücct mit Lechtſinns bunten Vändein

Roman von
Fred Nelius
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Aber Muttchen hörte kaum hin Jhr drückte nur die

eine Frage das Herz
Wie geht s meinem Sohn

Und dann ſtand fie am Bett Fühite mit dem feinen
ſicheren Jnſtinkt des Mutterherzens hier tat ſie not
Aus dem hochroten Geſicht des Kranken fieberte das Leid
Qualmatte Augen klagten von heißer Pein Jn den flat
ternden Atem drängte ſich die Not

Mein Muttchen Lieſel ſeid Jhr da
Ja m wir ſind Muttchen drängte dieaufſteigenden Tränen zurück Ganz leicht unendlich zärt

lich führen die alten Finger über des Kranken Slirn
e nur Vertrauen und Mut Wir pflegen Dich bald

geſund
Muttichen ſchritt alsbald zur Tat Sie richtete ſich

bei der Kalbin häuslich ein Da half nun nichts Lieſels
Widerſpruch Aber Muttchen die erſte Nacht bleibe ich
prallte glatt ab Warum nicht gar Du holſt mir meine
Nachtſachen her Und fährſt in das Hotel zurück Baſta
Und Muttchen blieb

Die Kalbin heizte Richtete die Chaiſelongue
Muttchen ſaß bis tief in die Nacht an dem Bette

von Kurt Der ſchlief Die Wangen waren fieberhaft
rot Er wälzte ſich Ballte die Fauſt

Elſe Elſe Katze laß los
Unb dann ſpreizten ſich die Finger Der Verſuch eines

Lächelns verzerrte den Mund
gen aine liebe liebe gnädige Fran Sie ſind ſo

Muttchen ſchüttelte weh und träuxig das alte HauptSie bachte ſann c

nicht friehr in dr Gohlgardnſchtraaße
Dähn meen ich
Siſſ ſo ä gleenr Diggr
Das iſſ dähr
Was iff dun midd dähn
Na hee dähr grijjd awwr frleichd Gränze
Warum dnn Jſjſn dähr dood
Nu tummes Luhdr dähr iſſ doch nich dood
Warum grijjdn dähr nachrd Gränze
Nu weeßde dnn das nich Dähr iſt

vereine unn in Durnvereine unn in dr Gongkordjah un
in freiwilliſchn Feierwärggsvereine und jähzd iff
auch noch in Gaſdwerdsvereine

Was de nich ſaachſd
Awwr dähr grijjd awr frleichd Grän
De mennfſd woh wnnur ſchdärbd
Nu wenn dnn ſonſd
Da gann dähr lachn

Mutterliebe in Schandau
Jn Schandau auf dem Bahnſteig ſteht ein Mann u

Beamtenuniform und ſchaut angeſtrengt nach links
Eine Frau aus dem Volke ihren Knaben an der Hand

tritt von rechts an den Beamten heran und ſagt
Sie

Der Beamte wendet ſich langſam nach ihr um
ie Frau Wenn färdn dr nähjſde Zuuch nach Bärne

Beamte Bimmb Binnuhdn bor ä birddl bimmbe
Frau Fimf Minnuhdn fohr ä fährdl fimfe
Beamte nickt mit dem Beamtenhaupt
Frau bedankt ſich für die Auskunft und geht min

Knaben beiſeite
Der Beamte bleibt ſtehen und ſchaut angelegentlich nag

links
Nach einer Weile tritt die Frau wieder auf ihn zu

den Knaben freibleibend an der Hand und ſpricht
Sie

Der Beamte wendet ſich langſam nach ihr um
Die Frau Wenn färdn dr nähj ſde Zuuch nach Bärne
Der Beamte Bimmb Binnuhdn bor ä birddl bimmbe
Die Frau ſagt Dangkeſcheen und geht mit ihrem Junger

beiſeite
Der

links
Nach einer Weile tritt die Frau wieder auf ihn z

und ſpricht
Sie Wenn fuhr glei dr nähjſſde Zuuch nach Bärne

Der Beamte Unnbrhähmdeid Brächheid imm bahmijde
Bie bolln bich boh brgohln Jabbs toch ähmde ärſchd be
faachd

Frau Ae ſaachn Ses nur noch emmahl

doch in Schidz

a t

Beamte bleibt ſtehen und ſchaut angelegentlich nag

Die
Der Beamte ſtinkwütend Bimmb Binnuhdn bor ä birrd

bimmbe
Die Frau Nu ſähn Se

nähmlich ſo gärne ſchbrächn

Aus Sächſiſche Miniaturen von Hans Reimann in
Verlage Paul Steegemann Hannover

Die Ueberwindung der Dienſtbotennot
Die Maſchine in Haushalt

England das in den praktiſchen und bequemen Einrich
tungen ſeines Hauſes den übrigen Völkern immer voraus ge

Mei Gleenr hier heerd S

Jn dem kleinen Schlafzimmer war es dämmerig und
ſtill Ueber der elektriſchen Pendellampe hing nach dem
Bett zu ein dunkles Tuch Es dämpſte das Licht Nirgends
ein Laut Nur vom Bett her das ſtoßweiſe röchelnde
Atmen des Kranken Ab und an wie aus ſchweren Träu
men heraus ein unerklärliches Wort

Muttchen wußte jetzt ihre weihnachtliche Sorge um
Kurts Zukunft hatte ſich erfüllt

Früh morgens klopfte die Kalb Muttchen war ſchon
angezogen Sauber adrett Sie ſchloß während Frau
Kalb im Wohnzimmer aufräumte lüftete die Türe zu
Kurt

Ach liebe Frau Kalb Wer
eigentlich noch mehr

Frau Kalb war verplex Ja nu
Oder wo

Muttchen ſtand aufrecht ver lucht karſch Jn dem
Ernſt ihrer lieben braunen Augen lag heute Energie

Nein hier bei meinem Sohn Ueberall ſfinde ich
Damengarderobe Damenwäſche weibliches Allerlei
Wo kommt das her

Herrjeh So eine eklige Frage baff ins Ge
ſicht Jn aller Herrgottsfrühe auf den nüchternen Magen

Nai Die Kalbin flammte auf Mit dieſer Brau
ten Sache das wurde nun allmählich zu dumm
Daß das irgend ne Dämlichkeit war ſchien ja nun
klar Die alte Dame hatte die Geſchichte ſchon bis zum
Hals Glattweg Für ihre Gutmütigkeit nur Unehre und

wohnt denn hier

wer Jm Hanſe

Scham Nai Schockſchwerenot
Und die Kalbin winkelte die Ellbogen hoch Gnädige

Frau Sie machte drei unbeholfene Sprungſchritte
Muttchen auf den Leib Und dann ſchmiß ſie ihr geheim
nisvoll flüſternd aber doch mit bewußtem Aplomb das

Wort ins Geſicht 8Der Herr Sohn hat ne Braut
Mein Sohn und die wohnt hier Mit ihn

Frau Kalb wiegte bedenklich mit verdrießlichem Ernſtihren grauen Kopf

Hm Nich wahr Jch ſagt es ihm gleich Aber
nai da lachte der Herr Sohn Das paßt ja dann
nich in den Kram Jetzt freß ich es mit aus

Und die Kalbin machte ſich Luft Erzählte mit Wor
ten und Geſten wie alles kam

Das Fieberthermometer zeigte an dieſem Morgen 38,7
Die Kurve ſank Der Sanitätsrat Wentſcher nickte bei
ſeinem Beſuche mit dem Kopf Na ja Nun wird s
Gnäd ge Frau wir ſind nun hoffentlich bald über den
Berg Dann gute Pflege Ruhe Er iſt jetzt in
beſter Hand

Muttchen hielt den alten Herrn als er ſich verabſchieden
wollte noch einige Minuten im Wohnzimmer feſt Sie
bat

Ach Herr Sanitätsrat auf ein Wort Und dann
ſchämte ſie ſich nun doch für ihren Sohn Der Schieber
ihrer Uhrkette fuhr unter Muttchens Finger auf und ab
Jch komme da einer Tummheit meines Jungen auf die

Spur Er hatte ein Mädchen hier Sie wiſſen ja Beſcheid
Wentſcher nickte Und Muttchen fuhr fort
Jch hörte heute zu meinem Entſetzen was ſich Fs

tragen hat Das ſind ja ganz gräßliche Sachen Mein
Golt mein Gott Jſt das Mädchen denn ſehr
krank

Der alte Wentſcher ſtrich über ſeinen langen Bart
Er wiegte den Kopf Gleich als ſtünde er vor einem
komplizierten Fall

Nu gnädige Fran da Sie mich darauf anſpr
kann ich ja offen ſein Und das iſt mir lieb
mal machen Sie ſich bitte über das Mädel keine Sorge
Die iſt wohlauf Wird in den nä Tagen wieder völ
lig geſund Nehmen Sie auch die Sache ſeitens Jhres
Lerrn Sohnes nicht tragiſch Das iſt ne leichtſinnige
unentein die de amgte den

er brave alte Herr klapp rechtzeitig den Mund
Hm Er hatte ſagen wollen wir alle früher
mal pekziert haben

Aber er verbeſſerte ſich doch t
Dic man einem jungen wohl mal nagh



weſen iſt ſcheint ſich jeßt nach der durch den Krieg bedingten Ein weiterer Vorzug ſteht darin daß es ſowohl als TafelSee mit re e der deſſen von Wo als r verwandt gern kann und daher be Bunte eſtung
Gegen widmen die die Haushalts führung erleichtern ſonderes Anrichten und Abwaſchen unnötig macht Da amund die in Geßamtheit z den Schwierigkeiten mit Glas der Jnhalt nicht anhängt ſo iſt die Reinigung nach dem Die afritauiſche Jagdbeute eine Pringen Prinz Wil
der die ſtelltenfrage heute in allen Kulturländern Gebrauch beſonders leicht Es wird als dauerhaft und wider r n r m r re a 72verlnkpft S Abſt nicht ganz ohne ſoziale Bedeutung zu fern ſtandsfähig gerühmt die ihn durch Hentralafrika führte jetzt in Kairo eingetroffen e
ſcheinen J kg Blättern wird eine große Anzahl Di neuen in England in den Handel gebrachten Apparate dte u erte Uganda und begab ſich dann in die Vi m e
von ſolchen Erfindungen näher beſchrieben wenn auch von und Haushaltungsgegenſtände dienen wie man ſieht nicht nur e h n S Außehier Zus noch nicht nachgeprüft werden dann ob ſie in der der Erſparnis von Arbeitskräften Sie erſparen àu ch ber 1894 den Waſſerbecken in der Buſyarl rig Gra inten
Prozis die gemachten Verheißungen erfüllen ſo verdienen doch flüſſige Handgriffe und erfüllen damit den neuerdings nuch in benſenke Nach einem längeren Aufenthalt im Seengebiet immer
niele davon ſchon wegen der ziprellen Ueberlegungen aus Amerika ſo ſehr in den Vordergrund geſtellten Zweck einer kehrte der Prinz auf dem Nil nach Kairo zurück Die Er
denen ſie hervorgegangen ſind unſere Aufmerkſamkeit Rationaliſierung der Hauswirtſchaft Es wäre fehr angebracht pedition galt vor allem Jagdzwecken und lieferte ein ganz

Unter den für den Haushalt beſtimmten Apparaten iſt wenn man auch in Deutſchland dieſen Dingen erhöhte Auf Rngewöhn li reiches Ergebnis Bringt doch der Prinz als
der neueſte eine elektriſch betriebene aber mit Gas erhitzte merkſamkeit zuwenden wollte denn wenn auch die Anſchaffung zute 1000 Säugetiere 3000 Vögel und an 7 000 Jn ferenz
Plätterolle für große Tafel und Bettücher Jndem die der einzelnen derartigen Apparate jeweils eine große Ausgabe fekten mit die für das Stockholmer Muſeum beſtimmt ſind en
Rolle ſich dreht bringt ſie das Stück unter ein erhitztes nötig macht fo iſt doch nicht zu beſtreiten daß es nichts Wirt de
Eiſen und gibt es ſobald es geplättet iſt an einen Behälter ſchaftlicheres gibt als durch eine einmalige Aufwendung fort Beleg
ab Es bleibt dabei für den Menſchen nichts weiter zu tun laufend Jeit Mühe und Koſten zu erſparen

als die einzelnen Stüde in die Rolle e d el mbeſorgt die Maſchine Ein Pedal r n Druck des Eiſens J oe Hebel ſtellt ben Motor an und ab Mit der großen iote Medötiziniſche Umſchau

iſt ein kleinerer Apparat verbunden der Kragen plättet zu ale erblich neuefammenlegt faltet und jede andere Art von Wäſche bügelt Sind Muttermale orbljcz Aufgabe Nr 2382 und 2
Jn Verbindung mit einer elektriſchen Waſchmaſchine ſtellt Ueber die Entſtehung der Muttermale herrſchten bisher von J E Funk verwrdieſe Rolle alſo eine vollſtändige moderne Hauswäſcherei dar immer noch die verfſchiedenſten Annahmen unter denen
die ganz wenig Arbeit beanſprucht und mit viel weniger Koſten das ſog Verſehen der Mutter auch in wiſſenſchaftlichen T T
verbunden iſt als ſie beim Ausgeben der Wäſche an die ge Kreiſen eine gewiſſe Bedeutung beſaß Das Muttermal ſo A 7 7wer emigez Wäſchereien nach und nach zuſammenkommen dachte man ſich dieſen Vorgang kommt zuſtande wenn s r 7

Auch die Frage des Geſchirrabwaſchens hat die Aufmeriſam ein äußerlicher Reiz der ſeine Entſtehung bedingen ſoll von u
keit der Jnduſtrie in Anſpruch genommen die nach mancherlei der ſchwangeren Frau erblickt wird Es fällt damit auf die 7
Verſuchen jetzt ſehr brauchbare Abwaſchmaſchinen liefert Es Netzhaut ihrer Augen und wird von da aus durch die e e
gibt ſolche vom fleinen tragbaren Handapparat der das Ge Blutbahn auf die Haut des Kindes geleitet wo ſich dann 7 C 6ſchirr einer kleinen Familie abwäſcht ſpült und trodlnet bis der betreffende Eindruck wie das Bild auf der photogra
zu den nicht transportablen elektriſchen oder mit der Hand phiſchen Platte feſtſeht und ſo das Muttermal bildet Ein 7 2
betriebenen Maſchinen in allen Größen die an den Ausguß und ſolches Zuſtandekommen wäre nicht unmöglich allein es wäre c Septe
die Warmwaſſerleitung angeſchloſſen ſind Der große Vor ein myſtiſcher Vorgang den wir nicht genau verfolgen und e
teil dieſer Apparate liegt in der Erſparnis von Zeit und Mühe überſehen könnten Es läßt ſich aber anderſeits eine vier WDas Abwaſchen mit der Hand verlangt bei jedem einzelnen natürlichere Entſtehung des Muttermals nachweiſen und zwar von
Stück wenigſtens eine viermalige Behandlung die Abwaſch wie die jüngſten Forſchungen von Meirowsky und Bruck be

maſchine dagegen nimmt das Geſchirr im ganzen vor nach weiſen auf dem einfachen Wege der Vererbung vondem es gründlich abgewaſchen und geſpült iſt kann man das Nach dieſen Unterſuchungen iſt die erſte und eigentliche 3dampfende Porzellan einfach auf einem Ablaufbrett trocknen Urſache zur Entſtehung des Muttermals nichts anderes als eine und
laſſen Man berechne die Erſparnis an Zeit Arbeit ererbte im Keimplasma des entſtehenden Menſchen enthal 12Trodentüchern und nicht zuletzt an tene Anlage Das heißt mit anderen Worten daß die AFür die Reinigung großer Fußbodenflächen bedeutet ein Keimzellen zum Muttermal ſchon in der von den Vorfahren gabe
neu in den Hande achter elektriſcher Schrubber eine große j auf das Kind übernommenen Anlagemaſſe liegen und daß Don
Erleichterung Die ungeſtrichener Böden oder die j darum beim Nachkommen dieſelben Muttermale wieder auf Weiß Kes TI4 Ldt Sb4 ed Bds gs bis
von Steinflieſen ger ne m Arbeit ſodaß eine treten die bei den Vorfahren auch ſchon aufgetreten waren Schwarz Keg Ses Bd4 vorm
Maſchine die ſo Fällen den für teppichbelegte Böden Zu dieſer ganz natürlichen Entſtehung bedarf es alſo weder Weiß zieht und ſetzt in zwei Zügen matt Die
beſtimmten Vakuumreiniger erſetzt ſehr wilikommen iſt Der des Verſehens noch einer anderen geheimnisvollen Reiz g96 e tagsApparat iſt verbunden mit Vorrichtungen zum Bohnern zur übertragung Die Erblichkeit der Muttermale konnte auch fung 1 von
Glättung und Beſeitigung von Oel und Fettflecken aus in zahlreichen Fällen einwandfrei feſtgeſtellt werden dar aberSteinböden Zur Behandlung des Fußbodens wird ferner unter Fälle in denen die Muttermale bei völlig gleichem Aufgabe Nr a3s5 Mark
ein neuer Apparat in Geſtalt eines beſchwerten doppelſeitigen j Ausfehen ſogar durch mehrere Generationen genau an der von M Bunoſzer
S ens angeboten deſſen eine Seite das Wachs auf gleichen Körperſtelle auftraten ſodaß alſo an ihrer wirk Mitteträgt während die andere her den Boden bohnert Das lichen Entſtehungsurſache einer abnormen Zuſammenfetzung N
Gewicht des Apparats iſt groß genug um jede Muskelan der einzelnen Erbteile des Keimplasmas wohl jetzt nicht folger

ſtrengung unnöt zu n mehr zu zweifeln iſt geſetztDie Schwierigkeiten der Fenſterreinigung werden durch einen Röntgenſtrahlen und Tuberkelbazillen 47neuen Sicherheits Fenſterremniger umgangen der aus einem Sichere Beobachtungen über die Wirkung der Röntgen RöthePaar langer Zangen beſteht an deren Ende ſich ein dreiediger ſtrahlen auf die Tuberkelbazillen lagen bis jetzt noch immer brik
Griff zur Aufnahme des des Wiſchtuchs oder Wiſchkiſſens be nicht vor denn während einige Forſcher eine unmittelbare mannfindet Die Fenſterſcheibe kommt zwiſchen die Zange und Wirkung der Strahlen auf die Bazillen feſtgeſtellt haben Fritz
während man beim Handhaben des Apparats innerhalb wollten hatten andere Verſuche nur Wachstumshemmungen dailledes Jimmers echt veſheht der äußere Arm automatiſch nicht aber eine direkte Verbindung der Bazillen ergeben 112
die ung der Außenſeite Die Unglüdcsfälle die häufig Erhebliche Verbeſſerungen der hierzu nötigen Jnſtrumente trinkr
beim Fenſterputzen vorkommen werden alſo vermieden haben in neuſter Zeit dieſe Frage jedoch anſcheinend end dailbeEine weitere hübſche Neuerung iſt ein weiß emailljerter giltig gelöſt Die letzten von Haberland und Klein vorge ſterbri
Müllbehälter mit ſchließendem Decdckel der durch ein nommenen Unterfuchungen ergaben nämlich daß die mehrere 15 T
Pedal gehoben wird man braucht ſich alſo nicht zu bücken Monate hindurch und im Zeitraum von 10 Minuten bis ditorum den Deckel z lüften Eimer jſt eine Streuvorrichtung zu 11 Stunden ausgeführten direkten Röntgenbeſtrahlungen daille
angebracht die ihren desinfizierenden Jnhalt bei jedem Oeffnen der TuberkelReinkulturen weder auf das Wachstum der Ba
und Schließen des Deckels auf die Abfälle ſchüttet Der zillen noch überhaupt auf dieſe ſelbſt den geringſten unmittel

Behälter hat kleine Gummirädchen auj denen man ihn baren Einfluß ausüben
üöerall hinrollen kann wo man ihn braucht Der Apparat Die guten Erfolge der Röntgenbeſtrahlung auf tuberkulöſe
iſt reinlich und hygieniſch ſpart alſo Wege Körperteile dürften alſo nicht von einer Wirkung der Strahlen Weiß Kd2 Des Tds Lis Sg4 g6 Bb4 o D

Unter den kleineren Gegenſtänden die Aufmerkſamkeit ver auf die Bazillen ſelbſt ſondern wohl ausſchließlich davon Schwarz Kgs Bes auchdienen mag noch auf das feuerfeſte Glasgeſchirr hingewieſen abhängen daß zunächſt das lebende Gewebe durch die Be Weiß zieht und ſetzt in drei Zügen matt mögli
werden das jetzt in allen rößeren Geſchäften Londons zu ſtrahlung beeinflußt und entſprechend verändert wird und Löſung 1 Das as KXL 2 TXB auf v
haben iſt Es ſol ausgezeichnet die Wärme halten ſodaß daß nun das Gewebe als ſolches in dieſem veränderten Zu kh4 2 Das die
das Kochen raſcher vor geht als in Geſchirr aus Metall ſtand auf die Bakterien ſchädigend einwirkt Ziu

t pw Se Partie Nr 2859ſehen kann Aber mir ſcheint er iſt da an ein verflixtes Tauſend Fünkchen ſtoben aus der Glut Und aus den gelb Wiener Gambitturnier 15 Mai 1903 10 Runde nrit
Frauenzimmer geraten An ſo ne hyſteriſche Perſon lodernden Flammen ſang es ein molliges Lied Springergambit Dach
die auf s Gan geht Jhr Junge gnädige Frau Lieschen ſaß mit einer Stickerei an dem alten Kamin Weiß Mieſes Schwarz Teichmann halten
iſt wohl n bißchen gutmütig und weich Darin liegt die Wie früher Eiſe ſo oft Lieschen dachte dabei ſich ihr r 75 allem Anſchein nach geficherte Stellung Für
Gefahr So ne Mädel hat dafür einen feinen Jnſtinkt Teil Hatte doch Augen im Kopf Jm Schlaſzimmer lagen 5 St bei einen Zaacn mehr Lichtn
Ich will mich nicht in fremde Angelegenheiten mengen weibliche Toilettenartikel umher Ta an der Tür hing 4 eHcts d S tet ar d
Meine aber ohne vorgreifen zu wollen Sie nehmen ein Morgenkleid Und überhaupt 24 Dis a Tos as Keilkidie Angelegenheit wohl am beſten ſelbſt in die Hand Na ja er echten den Vert v WeinFanen hagrand t ne r et Zieſer Schlingel der Kurt sei saf Ween Tiſch nicht früher ging ſie hier fort Sie Da drüben im Schlafzimmer nahm Muttchen den Sün 9 LIi cfragte den Sanitätsrat noch dies und das der jetzt wohl ins Sekt Kind a laß e ein wenig 10 e re r W

Trückte dem alten Herrn ſchließlich die Hand allein hatte ſie nach dem Kaffee zu Lieschen geſagt z und Tis ermboiichen dench ſuche noch heute das Mädchen zu einer Rück Das Fieberthermometer das Mutter zum Licht hieit 13 g2 e kic 3 S Wage
jprache auf zeigte 38,2 Na Jungchen für die Äbendtemperatur c e La T DrehgUnd dachte dann als ſie wieder allein war geht das ja an Es wird es wird i g et 3 cDieſe Krankheit iſt nun womöglich ein Glück Sonſt Dann ſetzte ſich Muttcher zu Kurt an das Bett Wie e S be Aabe man in Zoppot Hier nähme das Unheil gar ſeinen früher als er noch klein war am ſetzten Abend anf r We p e z
Sang bevor er in das Korps reiſte wenn ſie ihm ein gutes gegen kam Dis in Vena O R r Seantieſel mußte als ſie kam zur Pflege an des Bruders mahnendes Mutterwort auf den Weg gab ſo faßte ſie 8 i zieſarBett Deſſen Blick war heute ſchon friſcher klar Er mit beiden Händen ſeine heiße ſeuchte Hand Und durch zi h T Zierel
hatte r Mutter und Schweſter hier und da ein ſcherzen dieſe treuen Hände die ein Leben kang für ihn geſorgt h a e
des Wort Ja es ging bergan Körperlich jedenfalls und gewirkt ſchlug der Puls des Mutte et en Sqhwarz hat jett ein a46 ſtedtſchlug rherzens jetzt mer iz die Sorge die quälende Scham Müttchen zu Kurt NachteJungchen Geneſen müſſen alle beide Körver KüſterAch denken war Pein Herz Rth nur der Körper iſt krank Auch das Herz pe un W a qn Enöſpielſtudte en
Muttchen nahm am Vormittag Hut und Jackett ich weiß es e an ſtKinder ich geh nach der Stadt Jch habe zu tun Ueber ſeine ſchambrennende Seele ſtrahlte Muttchens h W ſonder
Ta er Kurt einen Blick voll Sorge zu ihr Der ernſter und doch ſo grundgütiger Blick m Na rinmfragte rmlich Aber ſie ſtrich ihm zärtlich die Hand Du biſt oft leichtſinnig geweſen aber nie ſchlecht c S argren m 5 zurecht Jungchen habe nur Ver t Du jetzt auf Dich geladen haſt entſche de y 2 Wetz furr

Du ſelbſt Ein Mann hat das Ge der Ve Schwarz ern ben an e tchen in heiligem Kampfeseifer für das was er tut t er iſt r Kin r v r
z in ren rgie ihren ſchweren urß will heute nicht bitter werden Du haſt gefehlt Ueber h eGott uns ihn getroſt Wußte beim Mutterherzen iſt die Nutzanwendung ſprechen wir ſeinerzeit Erſt mache Dich c len

m Abend dieſes T innerlich frei t t Tz h rig rn galbs Vor Ach Muttchen Wo dachte die Gute hin Glaubte a e e h itnetden O gemütlich fried ich warm ſie er war noch verliebt Trüge gegen Elſe eine mora fabrikt beiden e Frau Kalb vor der Dämmerliſche Schuld neHolz nachg e ie Scheite krachten barſten Fortſetzung folgt Weiß zieht und gewinnt
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